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Ich als Weltverbesserer,

Wenn ich acht Tage Herrgott war', ich wüsst' schon, was ich thäte :

Es müsst' mir umgemodelt sein die ganze Weltpastete ;

Im Winter müsst's mir wieder schnei'n, im Sommer wieder blitzen,
Und F r ankr ei c h würd' ich subito einen neuen Gambetta schnitzen;
Und hätt' er auch ein Auge nur, könnt' er doch besser lugen,
Als all' die unentschied'nen Kerls von Dema gigo gugen.
Ich spräch' zum Zaar: Lass ab einmal vom eklen Herrscherstolze,
Sonst schneid't das Nihilistenthum den Zaar aus weicherm Holze.
Das englische Ich"neumon kroch dem Krokodil in Ranzen,
Beisst ihm das Herz gemüthlich weg und thut es arg kuranzen.

Da gab' ich dann dem Krokodil im Land der Pharaonen
Ein gutes Fläschlein Ricinus, Aegypten zu verschonen.

Der Deutsche soll, weil er's so will, für Essen" Alles wagen,
Krupp gibt Kanonenkugeln statt Fleischknödel ihm zu nagen.
Am meisten schwappelig muss sein Oestreich von allen Mächten,
Sonst ging' die arme Kaiserin nicht alle Tage fechten.

Wir wollen einen Obulus dem Franz Josephchen spenden,
So kann er doch dem Vatikan den Peterspfennig senden.

Nach Geld schreit Alles, nur nach Geld schreit jeder Mann sich

heiser

Und jede Frau wünscht noch à part sich einen Fränkli lieferanten.

Italiens Volke würde ich, wo Pfaffen intriguiren,
Cavour- und Garibaldi-Blut in's Herze transfundiren.
Auch in dem lieben Schweizerland, wo's nicht mehr recht

will glücken,
Hätt' ich zu ändern vielerlei und grüsli" viel zu flicken.
Die Juden müssten allesammt in Palästina hausen ;

Doch müssten sie einander dort selbst mit dem Kolben lausen.
Auch Christenjuden Gog ist Gog werd' ich dorthin spediren;
Die grössten Schwindler machte ich alldort zu Wucher "stieren.
Dort könnten ihre Städtchen sich per Eisenbahn verkrachen
Und unter sich nach Herzenslust tagtäglich pleite" machen.
Die heut' noch in Jerusalem als Millionäre prassen,
Die könnten sich in Betlehem schon morgen niederlassen.
Diskontobanken könnten sie und Schwindelhotels gründen
Und wenn's Matthäi am letzten war', nach Jericho verschwinden.
Trotz Todesstrafverbot trüg' ich, als Herrgott, kein Bedenken,
Die Lebensmittelfälscher sammt und sonders aufzuhenken.

Ging' dann zu Petrus pluvius, Befehl ihm zu ertheilen :

Er soll durch gute Witterung die Zeiten wieder heilen

<3S5= pie ^afriofen-cSiiga. ^5=s
(Sajlufe.)

Saê ©efüfel eineê 3ufammengebenê ftellte ftdj ein unb eê entftanb nun eine
notbbürftige ©inigung. Hin Setettiotomite rourbe ernannt; ein ©djneibet Batte
bie Offnere ju überroadjen, ob fte ferneren Uniformen auê 33ettin bejögen,
ein Scbteiner, ob bie ftdj neu ©tablirenben SJtöbel oon Sôarië îommen laffen,
ein SBäfdje» unb ein ©tiefelfabritant, ob SBtenerfenbungen rjäufig anlangten
u. f. ro. ¦

,33on toem ift benn biefeê 93eaffteaf?" fragte am folgenben SJtittag ber
rooblfttuirte fem, beffen bebaglidje §âuêltd)teit mir fdjon einmal beäugen»
fdjeinigt boben. 60, fo, oom SJteifter Ktacfemann! Set §anê foll ibn
bod) bitten, mid) im Saufe biefeê Siacfemittagê ju befudjen." ©ebt, lieber
Kollege ©tabtratfe", empfing er biefen, eê tann ©udj unmöglidj gteidjgüttig
fein, roenn Suer Sîame atê ber eineê greunbeê beê Sluêlanbë mebrmalê fett
in'ê Sagblatt" gerüdt roirb. Unb bod) müfete nad) unferm Siga=@elöbnife
baê gefdjeben, roeit idj juoertäfftg roeifj, Sure Oajfen teftiren ben SSarifern
ibre befferen ©eiten, unë aber biejenigen, roeldje batbige jarjnär§tlid}e SJîit»

roirtung ptoDojiten. 3ft unfer gtanfen minberroertfetger, atê ber jenfeitê
3ura unb Sîfeein?"

Stein!" plagte ber SJÎegget berauê ; aber roaê tann mir'ê nûgen,
roenn idj bie paar Vfûnbtetn bier oertaufe? Sie oielen armen ©djtuder, bie
îeinê ober bttligeê gieifdj feaben roollen, tonnen mid) nidjt oerantaffen, bie

fetteften, fafttgften ©tûde bier anjubtecfeen. Ser granjofe ifst unb jablt
beffer." SBirb bei unë audj anberë roerben", unterbradj ibn ber §err. Sa
brüben ber ©djreiner ©üttetle 3. 33. ift ©udj, glaub' id), ein paar ©entimeê
fdjulbig?" Erinnern ©ie mid) nidjt an ben Sumpen," fdjäumte jornig
ber SJtegger. 33itte, ber SJtann roirb bie SJtöbel für meine neue Sßitta fertigen

über taufenb gtanfen reiner 33erbienft roirb ©udj jablen roirb
ttäftige gteifdjnabrung bebütfen. Set §utmadjet guttetet

3dj bab' feine SJtagb geftern mit ©tobheiten ttattirt, ftatt mit bem

gieifdj, roaê fte fcfeon roieber pumpen roollte."
gältet 3Br nidjt tbun follen. Sie neuen ©jafoê füt bie Sanbjäger,

roeldje man in 33etlin beftellen roollte, ftnb ibm übetgeben. Ser §utfünftlet
roirb ©ute 33eaffteatê ju roütbigen roiffen! Qtem, liebet KoQege, oetfucfet'ê
mal mit bem: ©djtadjte im Sanbe unb näfet» unë teblidj!"

33eim folgenben gtübftüd ftanb auf feine böflidje 33itte bet Käfebänblcr
©tänfetet oot bem ©efttengen unb jaubette nicbt, einjugeftetjen, eë bleibe
fetten ein guteê SJlödlein im Sanbe. Set richtige ©mmentfealet munbe ben
monarcfeifcben ©aumen roeit beffer, alê ben tepubtifanifdjen.

3dj möcfete biefe 3fece unpattiotifcbe Sfeätigfeit ungetn oetöffentlicfeen,"
fagte nacfabentltdj bet geinfcbmedet. Uebtigcnê roetben ©ie in 33älbe
roeniger Sßorräthe an befferen SJtödlein in bie §änbe betommen, ba bet
93etein fût 23olfëetnâbtung jefen Steife auëfegt füt ©oldje, bie am roenigften
©idjorienbrüfee unb am meiften gute SJtildj roäbrenb eineê 3afereê oettilgen.
Sabutdj bütfte bie Kafeprobuftion einen bebenttictjen ©tofe betommen."

SJtan tuinitt unê alfo?" ttagte bet Slnb're.
SÖetleibe nidjt. SEBenn baë Sßolf ftdj beffet näbtt, atbeitet eê mebt unb

beffet unb ba bie 33eftgenben ibm nun oon jegt ab mebt unb lofenenbe
Slrbeit juroenben, ift eê im ©tanbe, mebt für Sîaferung auësugeben. SJtan
roitb gut äafeten tonnen unb roollen; alfo oerfudjen ©ie'ê einmal mit bem

©ptidjroort: SBaê Su nidjt roillft, bafj man Sir nimmt, baê nimm audj
feinem Slnbern roeg."

Sie nädjften SBocfeen geigten nidjtê Ungeroofenlicbeê in bet ftäbtifcfeen
Vbofiognomie; aud) tein Slnti^attiote roar im Sagblatt* oetöffentlidjt.
Sod) unter ber glatten Dbetfläaje ftanf eê, figüttidj unb budjftäbttdj,

33on mebt gteifdj» unb Käfeeffen roar ootberbanb nodj teine Siebe, audj biefs
unb jene« Sager oon Sßtobuften, roeldje für inlänbifdje Käufer tefetoitt
routben, bäufte ftdj, obne Slbnafeme m finben, benn mit bem Sßerbtenft, ber
ben ©runb ju beffetet Sîafetung unb allerlei Slnfdjaffungen bitben foQte, ging
eê aufeetotbentttcfe langfam.

Sie urfprünglicbe unb ädjte SJattiotenliga biett befjbalb roiebet ©igung.
gütd)tetlidj roat baë SluSfeben einjelnet SJtitgliebet. Sttcfet länget belfern'
idj baê §eet!" flüfterte ber Slttuar bem Sßräftbenten m unb richtig umtobten
ibn alêbalb bie feeftigften Sßorroütfe. 3a, bie Setettioeë baben nidjtê
gtembeê etroifdjt, abet aud) bie 33eftellungen in bet ©tabt feien nidjt roeit
bet, bie gteifajtöpfe bleiben eben fo leer, roie junot." Unb roie oiel gleifcfe
foü nodj oetfaulen unb roie oiel Kâê ju ©tein roetben ?" fdjtien bie Slnbetn.
23eteinëgenoffen, ©eroetbetteibenbe!" b"b bet Sßtäftbent an, ifet babt eine
Sefere erbalten : ©ê gebt mit foldjen Singen nidjt oon beut auf motgen unb
man mufe ben Sktriotiêtnuê nidjt mit Stutfeen unb £>öllenjtoängen auf bie
33eine lupfen roollen. Slber feib gettoft, eê bleibt oon biefem Sßerfud) bod)

ftdjet ©troaê tleben unb ûbtigenë, roenn bie §etten meinen, eud) büpttt unb
ben ©pag" auê bet ganjen 33eroegung gefcfeöpft ju baben, fo itren fte

ftdj. ©ebt nur Sldjtung."
Sa trat roie auf'ê ©tidjroort jenet SBobtfttuirte ju ben erftaunten Sßer»

einêgenoffen unb rourbe oom ©rautopf böflidjft begrüfet. SDtitbürget*, tjub
er an, ber bocfeqefdjägte fem tbut unê bie ©fere an, einet ©inlabung oon
mit ju folgen. SBir roiffen baê fo ju fdjägen, roie et bie 33eaffteatë, roeldje
butdj unfet Sßotgeben in feine Kudje gejagt roürben. Slun aber: eine fecmb

roäfdjt bie anb'te bringen roit alê gute ©djroeijet unj'te Sßtobufte nidjt
in'ê Sluêlanb, fo batf et'ê roit feinen nidjt anberë madjen." 2Reine S8to=

butte?" tädjelte batb etftaunt, balb oetlegen ber ©aft, roäferenb bie Uebrigen
balb ibn, balb ihren Sßräftbenten anftarrten. Stadj genauet ©ttunbigung
roollen ©ie 3fet teijenbeê Södjtertein ©barlotte einem Sßarifet 3üngling
balbigft oermäbten. Stun foll Stiemanb gehalten fein, ©tjeugnifje, roofür er
im Sanbe teinen Slbfag finbet, auf Sager m bebalten. ©internalen abet ber

junge SSergolbet 33itenftiel, bet ©ofen unfetê SJtitgliebeë, 3fere Sodjtet im
gemifdjten ©feot tennen letnte

3cfe bente", fcfenappte ba bet 33efucfeet mübfam, ©ie roünfdjten etroaê

©tnfebafteê mit mit ju befptedjen?"

3ft ein Vctgolbet", fuhr bet Sitte fott, eine unroütbige gatfung füt
3fer befte« Sfjrobutt? Sa et aufeetbem ©ofen eineê §âufctbefigerê, ftattlidjer
Kerl, oon ifer felbft nidjt ungnäbig angefeben ift "

33on ifer felbft", tadjte plöglid) roütfeenb ber gcträntte SÖrobujent.

Unoetfd)ämtbeit Sin fo etroaê m benten! ©0 etroag öffentlich liier breit
m treten! Sltcine Sodjter unb ber ©ofen eineê £>anbto " Ser SJtunb

blieb ifem in ber ©petre, alë er plöglid) bie empoifaferenben ©eftalten fab.
©cfeleunigft jog er fid) juiüd unb bem beforgten SBirtfe tourbe bebeutet, bet

oetgeffene batbe Siter beê femn roerbe oon ber 33ereinêtaffe beftritten. Sie»

felbe müffe obnetjin beute oerjubelt roerben, roeil fidj ber Sßeiein auflöfe.
3n jenem oornefemen §aufe aber roürben felbige Stadjt teine läcbelnben

©eftdjter roie biêber gefeben, befonbetê alê ßtjarlottdjen ganj naio ibre
patriotifefeen ©efüfele geftanb unb meinte, ©ebroeijer 33etgoloung fei fo oiet
roettfe alê 5ßatifet Sad.

S5apa fdjidte fie btauf nach Stisja, um biefe populäre Slngebiffenfeeit
untet bem internationalen gitnife ju oerbergen. Stacfeber tam bann, roie

fuh'ê gebort, Sad ju Sad. Unb roie ftdj'ê nebört, gingen bie faftigften
33eaffteatê roiebet übet bie ©tenje unb bie guten Käfe mufete man oon aufeet=

halb belieben, roeil bie Slnticicbotienpreife nicbt auëgefcbrieben routben. Uub
roie ftdj'ë gebärt, rourbe eibgenöffifdje Unifotm unb eibgenôjfijdjcë ©tiefet», unb
S!Bäfdje§eug roieber toie ftüfeer oon btaufeen bejogen.

"vVsuu ieb aebt ?a>;e Derr^ott wär', iok wüsst' sobou, was iok tkäte :

müsst' mir umAemoàolt sein àis >zauss ^Vsitpaststs ;

Im Winter müsst's mir wisàsr svkuei'u, im sommer wieàer blitseu,
DnàD r aukrsi ob wûrà' iob subito eiusu ueusnOambsttasobuitssu;
Duà bätt' er auok siu àxo uur, köuut' er àoek besser luZeu,
^.Is all' àis unsutsokieà'uôn Derls vou Osma KiZo Auxeu.
lob spräok' sum ^ a a r : lass ab oiumal vom skleu Derrsokerstolse,
Koust sobnsià't àas Mbilistsutbum àsu Aaar aus weivkerm Hoiss.
Oas euAÜsobe ,Iek"usumou kroob àsm Drokoàil iu Dausen,
Dsisst ibm àas Hers Zemütbliob WSK uuà tbut ss ar^ kuraussu.
Oa Käb' iob àauu àsm Drokoàil im Dauà àsr Dbaraoueu
Diu Autss Diäseblsiu Dioiuus, ^.sAvptsu su vsrsobousu.

Osr Osutsobs soll, weil sr's so will, tur Dssen" ^.llss waxen,
Xruvv Kibt DauoueukuKslu statt l^Ieisekkuôàel ibm su ua^eu.
^m msistsu sekwappeliA muss ssin Osstreiob vou allen Näoktou,
Koust AÌUA' àie arms Daissrin uiobt alle la^s ksobtsu.

"Wir wolleu siusu Obulus àsm t?rans ^osspbokeu sveuàeu,
Ko Kanu er àoeb àsm Vatikan 6su DsterspteuuiA ssuàsu.

I^aek tZslà sobreit H.lles, uur naob 6elà svbreit ^'eàer Naun sieb

beiser

Uuà ^'eàe Drau wüusokt uoob à part sieb siueu Dräukli liekerauteu.

Italiens Volke wûràe iob, wo Dkatksu iutriAuireu,
tüavour- unà 6aribaIài-Llut iu's Klerse trausfunciireu.
^.uob iu àem lieben Kekweissrlauà, wo's niobt mebr reebt

will glücken,
Hätt' iob su ânàsrn vielerlei uuà Arüsli" viel su üiekeu.
Oie ^luàsu müssten allesammt iu Dalästiua Kausen ;

Ooeb müssten sie eiuauàsr àort selbst mit àem Dalben lauseu.
^.ueb Lîbristsll^'uàeu OoK ist tZtoA worà' ieb àortbiu speàirsn;
Oie »zrösstsu Kokwiuàlor maobts ieb allàort su ^^Wueker" stieren.
Oort köuuteu ibrs Ktâàtoben siob ver Diseubabu vsrkraobeu
Duà unter siob uaeb Derseuslust ta^tâ^liob ,ploite" maeben.

Ois beut' uoob in Jerusalem als Uilliouàro prassen,
Oie köuuteu siob iu Dstlsbsm sokou mor^su nisäerlassen.
Oiskontobankou köuuteu sie uuà Kobwiuàolkotols Arûuàeu
Duà wsuu's Uattkäi am lotsten wär', uaeb .loriebo versobwinàou.
??rots loàssstrakverbot trü^' iob, als Herrgott, kein IZeàenlcsu,
Ois Dsbeusmittslkälseker sammt unà sonàsrs autsubeuken.
(?inA' clann su ketrus pluvius, Lsfsbl ikm su ertbsilsu :

Dr soli àurob zzuts ^VitteruuA àis ?!eitsu wisàer bellen

Aie 'Fairioten-Liga. 5?5?

(Schluß.)
Das Gefühl eines Zusammengehens stellte sich ein und es entstand nun eine

nothdürftige Einigung. Ein Detektivkomite wurde ernannt; ein Schneider hatte
die Offiziere zu überwachen, ob sie fernerhin Uniformen aus Berlin bezögen,
ein Schreiner, ob die sich neu Etablirendcn Möbel von Paris kommen lassen,
ein Wäsche- und ein Stieselsabrikant, ob Wienersendungen häufig anlangten
u. s. w.

.Von wem ist denn dieses Beafsteak?" fragte am folgenden Mittag der
wohlsituirte Herr, desien behagliche Häuslichkeit wir schon einmal beaugenscheinigt

haben. So, so, vom Meister Krachmann! Der Hans soll ihn
doch bitten, mich im Lause dieses Nachmittags zu besuchen." Seht, lieber
Kollege Stadtrath", empfing er diesen, es kann Euch unmöglich gleichgültig
sein, wenn Euer Name als der eines Freundes des Auslands mehrmals fett
in's Tagblatt" gerückt wird. Und doch müßte nach unserm Liga-Gelöbniß
das geschehen, weil ich zuverlässig wciß, Eure Ochsen testiren den Parisern
ihre besseren Seiten, uns aber diejenigen, welche baldige zahnärztliche
Mitwirkung provoziren. Ist unser Franken minderwerthiger, als der jenseits
Jura und Rhein?"

Nein!" platzte der Metzger heraus; aber was kann mir's nützen,
wenn ich die paar Psündlein hier verkaufe? Die vielen armen Schlucker, die
keins oder billiges Fleisch haben wollen, können mich nicht veranlassen, die
fettesten, saftigsten Stücke hier anzubrechen. Ter Franzose ißt und zahlt
besser." Wird bei uns auch anders werden", unterbrach ihn der Herr. Da
drüben der Schreiner Gütterle z. B. ist Euch, glaub' ich, ein paar Centimes
schuldig?" Erinnern Sie mich nicht an den Lumpen," schäumte zornig
der Metzger. Bitte, der Mann wird die Möbel für meine neue Villa fertigen

über tausend Franken reiner Verdienst wird Euch zahlen wird
krästige Fleischnahrung bedürfen. Der Hulmacher Futterer

Ich hab' seine Magd gestern mit Grobheiten traktirt, statt mit dem

Fleisch, was sie schon wieder pumpen wollte."
Hättet Ihr nicht thun sollen. Die neuen Czakos sür die Landjäger,

welche man in Berlin bestellen wollte, sind ihm übergeben. Der Hutkünstler
wird Eure Beassteaks zu würdigen wissen! Item, lieber Kollege, versucht's
mal mit dem; Schlachte im Lande und nähr» uns redlich!"

Beim folgenden Frühstück stand auf seine höfliche Bitte der Käsehändlcr
Stänkerer vor dem Gestrengen und zauderte nicht, einzugestehen, es bleibe
selten ein gutes Möckliin im Lande. Der richtige Emmenthaler munde den
monarchischen Gaumen weit besser, als den republikanischen.

Ich möchte diese Ihre unpatriotische Thätigkeit ungern veröffentlichen,"
sagte nachdenklich der Feinschmecker. Uebrigens werden Sie in Bälde
weniger Vorräthe an besseren Möcklein in die Hände bekommen, da der
Verein sür Volksernährung zehn Preise aussetzt für Solche, die am wenigsten
Cichorienbrühe und am meisten gute Milch während eines Jahres vertilgen.
Dadurch dürfte die Käseproduktion einen bedenklichen Stoß bekommen."

Man ruinirt uns also?" klagte der And're.
Beileibe nicht. Wenn das Volk sich besser nährt, arbeitet es mehr und

besser und da die Besitzenden ihm nun von jetzt ab mehr und lohnende
Arbeit zuwenden, ist es im Stande, mehr für Nahrung auszugeben. Man
wird gut zahlen können und wollen; also versuchen Sie's einmal mit dem

Sprichwort; Was Du nicht willst, daß man Dir nimmt, das nimm auch
keinem Andern weg."

Die nächsten Wochen zeigten nichts Ungewöhnliches in der städtischen
Physiognomie; auch kein Anti-Patriote war im Tagblatt" veröffentlicht.
Doch unter dcr glatten Oberfläche stank es, figürlich und buchstäblich.

Von mehr Fleisch- und Käseessen war vorderhand noch keine Rede, auch dieß
und jenes Lager von Produkten, welche für inländische Käuser reservirt
wurden, häufte sich, ohne Abnahme zu finden, denn mit dem Verdienst, der
den Grund zu besserer Nahrung und allerlei Anschaffungen bilden sollte, ging
es außerordentlich langsam.

Die ursprüngliche und ächte Patriotenliga hielt deßhalb wieder Sitzung.
Fürchterlich war das Aussehen einzelner Mitglieder. Nicht länger bezähm'
ich das Heer!" flüsterte der Aktuar dem Präsidenten zu und richtig umtobten
ihn alsbald die heftigsten Vorwürfe. Ja, die Detektives haben nichts
Fremdes erwischt, aber auch die Bestellungen in der Stadt seien nicht weit
her, die Fleischtöpfe bleiben eben so leer, wie zuvor." Und wie viel Fleisch
soll noch versaulen und wie viel Käs zu Stein werden ?" schrien die Andern.
Vereinsgenossen, Gewerbetreibende!" hub der Präsident an, ihr habt eine

Lehre erhalten : Es geht mit solchen Dingen nicht von heut auf morgen und
man muß den Patriotismus nicht mit Ruthen und Höllenzwängen auf die
Beine lupfen wollen. Aber seid getrost, es bleibt von diesem Versuch doch

sicher Etwas kleben und übrigens, wenn die Herren meinen, euch düpirt und
den Spatz" aus der ganzen Bewegung geschöpft zu haben, so irren sie

sich. Gebt nur Achtung."
Da trat wie aus's Stichwort jener Wohlsituirte zu den erstaunten Ver-

einsgenoflen und wurde vom Graukopf höflichst begrübt. Mitbürger", hub
er an, der hochgeschätzte Herr thut uns die Ehre an, einer Einladung von
mir zu folgen. Wir wissen das so zu schätzen, wie er die Beassteaks, welche
durch unser Vorgeben in seine Küche gejagt wurden. Nun aber: eine Hand
wäscht die and're bringen wir als gute Schweizer uns're Produkte nicht
in's Ausland, so darf er's mit seinen nicht anders machen." Meine
Produkte?" lächelte halb erstaunt, halb verlegen der Gast, während die Uebrigen
bald ihn, bald ihren Präsidenten anstarrten. Nach genauer Erkundigung
wollen Sie Ihr reizendes Töchterlein Charlotte einem Pariser Jüngling
baldigst vermählen. Nun soll Niemand gehalten sein, Erzeugnisse, wosür er
im Lande keinen Absatz findet, aus Lager zu behalten. Sintemalen aber der

junge Nergolder Birenstiel, der Sohn unsers Mitgliedes, Ihre Tochter im
gemischten Chor kennen lernte

Ich denke", schnappte da der Besucher mühsam, Sie wünschten etwas
Ernsthaftes mit mir zu besprechen?"

Ist ein Vergolder", fuhr der Alte fort, eine unwürdige Fassung für
Ihr bestes Produkt? Da er außerdem Sohn eines Häuscrbcsitzers, stattlicher
Kerl, von ihr selbst nicht ungnädig angesehen ist "

Von ihr selbst", lachte plötzlich wüthend der gckränkte Produzent.
Unverschämtheit! An so etwas zu denken! So etwas öffentlich hier breit

zu treten! Meine Tochter und dcr Sohn eines Handw " Der Mund
blieb ihm in der Sperre, als er plötzlich die empoisahrendcn Gestallen sah.

Schleunigst zog er sich zuiück und dem besorgten Wirth lourde bedeutet, der

vergessene halbe Liter des Herrn werde von der Vereinskasse bestritten.
Dieselbe müsse ohnehin heute verjubelt werden, weil sich der Verein auflöse.

In jenem vornehmen Hause aber wurden selbige Nacht keine lächelnden
Gesichter wie bisher gesehen, besonders als Charlotlchen ganz naiv ihre
patriotischen Gefühle gestand und meinte, Schweizer Vergoldung sei so viel
werth als Pariser Lack.

Papa schickte sie draus nach Nizza, um diese populäre Angebissenheit
unter dem internationalen Firniß zu verbergen. Nachher kam dann, wie
sich's gehört, Lack zu Lack. Und wie sich's gehört, gingen die saftigsten
Beassteaks wieder über die Grenze und die guten Käse mußte man von außerhalb

beziehen, weil die Anticichorienpreise nicht ausgeschrieben wurden. Und
wie sich's gehört, wurde eidgenössische Uniform und eidgenössisches Stiefel- und
Wäschezeug wieder wie früher von draußen bezogen.
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